
 
 

 

 
Mit diesem Angebot sollen Eignungen und Neigungen des Teilnehmenden abgeklärt werden. Es rich-
tet sich an Jugendliche/junge Erwachsene ohne (passende) Erstausbildung und Erwachsene mit Um-
schulungsanpruch mit gesundheitlichen/körperlichen Problemen, vorangegangenen Ereignis oder Per-
sonen, welche nach der obligatorischen Schule keine klaren Berufsziele haben. Die weiteren Mög-
lichkeiten werden im Anschluss an eine Berufliche Abklärung in einem Standortgespräch zwischen den 
Teilnehmenden und den Auftraggebenden besprochen.  

 

Zielgruppe 
Die Berufliche Grundabklärung und vertiefte berufliche Abklärung richtet sich an: 

• Jugendliche/junge Erwachsene ohne (passende) Erstausbildung 

• Erwachsene mit Umschulungsanspruch 
 

Voraussetzung 

• Weitgehende Selbständigkeit im Alltag 

• Geregelte Wohn- und Mobilitätssituation 

• Genügende Arbeitsfähigkeit/Belastbarkeit für eine 5 Tage Woche mit einer Mindestprä-
senzzeit von 4 Stunden/Tag 

• Die Teilnehmenden sind bereit und in der Lage, an validierten Tests teilzunehmen und 
Arbeitsproben zu erstellen 

 

Dauer der Massnahmen 
Die Berufliche Grundabklärung und vertiefte berufliche Abklärung dauert i.d.R. 3 Monate und ver-
langt eine Anwesenheit von Minimum 4 Std./Tag bis Maximum 8.25 Std./Tag. Start ist jeweils an 
einem Montag.  

 

Ziel 

• Klärung der Berufsinteressen, Eignung und Neigung 

• Finden von einem/mehreren der Gesundheit angepassten Berufen 

• Aussagen zu Arbeitsquantität und -qualität sowie zum möglichen Pensum der Leistungsfähig-
keit 

• Aussagen zum Sozialverhalten 

• Aussagen zum Ausbildungsniveau 

• Anschlusslösung im Auftrag der IV inkl. Nachbetreuung (bei Bedarf) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BERUFLICHE GRUNDABKLÄRUNG UND VERTIEFTE BERUFLICHE ABKLÄRUNG 



  

 
 
 
 

Inhalte 
Innerhalb des Angebotes werden praktische Arbeiten nach validen, standardisierten und individuel-
len Möglichkeiten durchgeführt.  

 
Testverfahren:  

• Neigungs- und Eignungstests / (Foto)-Interessenstests etc. 

• Gateway (berufsneutrale und berufsbezogene Eignungsabklärung) 

• An verschiedenen Arbeitsplätzen erlebt und erprobt der Teilnehmende das Teamverhalten, 
die Arbeitseinstellung und lernt die allgemeinen Anforderungen und Normen der Arbeitswelt 
kennen 

 

Unsere Leistungen 

• Durchführung der Beruflichen Grundabklärung und/oder vertieften beruflichen Abklärung 

• Durchführung von Berufsberatungsgesprächen mit der Berufsberatung der Integra 

• Berufsinteressen- und Leistungstests 

• Schulische Einstufungsinstrumente 

• Praktische Arbeitsaufträge (Kurzpraktika und Schnuppereinsätze, intern u. extern) 

• Führung aller nötigen Standortgespräche in den Räumlichkeiten der Integra  

• Aussagekräftiger Abschlussbericht mit Anhaltspunkten und Entscheidungsgrundlagen für das 
weitere Vorgehen 

 

Anmeldung und Ablauf 

• Erstkontakt zwischen den Auftraggebenden und der Integra 

• Erstgespräch mit allen Beteiligten in den Räumlichkeiten der Integra 

• Vereinbarung Dauer der Abklärung 

• Beginn der Zusammenarbeit und Informationsaustausch 

• Schlussgespräch mit allen Beteiligten und Besprechung über das weitere Vorgehen (bei Be-
darf zusammen mit weiteren involvierten Personen) 

 

Abbruchkriterien 

• Wiedereintritt in den ersten Arbeitsmarkt 

• deutliches Abweichen von vereinbarten Zielsetzungen 

• unregelmässiges Erscheinen 

• Nichteinhalten von Vereinbarungen  

 
Integra behält sich einen vorzeitigen Abbruch jederzeit vor (Verstoss gegen die Hausordnung, 
Diebstahl, Bedrohungen, Konsum von illegalen Substanzen, etc.). Vor jedem Abbruch erfolgt 
eine Besprechung mit dem Auftraggebenden.  

 

Kontakt 
Stiftung Integra 
Berufliche Integration 
Allmendstrasse 4 
Standort: Jurastrasse 16 
5610 Wohlen 
berufliche.integration@integrafreiamt.ch 
www.integrafreiamt.ch 

 


